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LIEBE LESERINNEN,   
LIEBE LESER, 

die großen Krisen unserer Zeit prägen das Hochschulleben. Die schon über  

zwei Jahre andauernde Corona-Pandemie machte im vergangenen Winter- 

semester einen erneuten Wechsel in den Online-Modus notwendig. Ein völker-

rechtswidriger Krieg mitten in Europa zwingt uns aktuell zu spürbaren Energie-

sparmaßnahmen. Dennoch schafen wir es, die Hochschule Fulda erfolgreich  

weiterzuentwickeln. Der Fachbereich Wirtschaft ist beispielgebend, wie in her-

ausfordernden Zeiten inhaltliche Impulse gesetzt werden können. So hat er das  

Fuldaer Zentrum für Unternehmensführung und Unternehmensgründung (FU³)  

gegründet, wodurch nicht zuletzt die Region verstärkt von seiner Expertise pro-

ftiert. Das Zentrum vernetzt Forschende aller Fachbereiche, um gemeinsam  

zu forschen und Praxisprojekte wissenschaftlich zu begleiten. Genau dieser  

Transfer in Wirtschaft und Gesellschaft ist es, der unser Profl als Hochschule  

für Angewandte Wissenschaften ausmacht. Ganz konkret können Lösungsan-

sätze für die Praxis erarbeitet werden. Machen Sie sich ein Bild davon, wie sich  

die Wissenschaftler*innen am Fachbereich beispielsweise mit nachhaltiger  

Entwicklung auseinandersetzen. Sie suchen Antworten, wie Nachhaltigkeit in  

Supply Chains berücksichtigt wird, wie eine Dekarbonisierung des innerstäd-

tischen Schwerlastverkehrs vorangetrieben werden kann oder betrachten  

die Klimakrise aus der Perspektive des Finanzwesens und befassen sich mit   

Klimafnanzierung. Ein besonderes Proflmerkmal des Fachbereichs Wirtschaft:  

Gelehrt und geforscht wird regional verwurzelt, aber auch international ausge-

richtet. Dafür hat der Fachbereich in den vergangenen Monaten seine interna-

tionalen Beziehungen in Europa und darüber hinaus nochmals gezielt gestärkt.  

Ich wünsche Ihnen viel Freude dabei, diese und viele weitere Aktivitäten des  

Fachbereichs Wirtschaft zu entdecken. 

Prof. Dr. Karim Khakzar 
PRÄSIDENT DER HOCHSCHULE FULDA 
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LIEBE FACHBEREICHS- 
INTERESSIERTE, 
mit vollem Elan kamen wir nach den Corona-Unterbrechungen zurück an die  

Hochschule und haben wieder mit viel Freude mit unseren Studierenden in der  

Präsenzlehre zusammen gearbeitet – trotzdem war die Welt nicht mehr die  

gleiche. In der Didaktik haben wir Riesenschritte hin zu einem breiteren An-

gebot an Lehr- und Lernmethoden unternommen. Die Hybrid-Lehre ermöglicht  

uns nun beispielsweise neue Formen der internationalen Zusammenarbeit.  

Auch unsere vielfältigen Praxiskontakte berichten von erheblichen Verände-

rungen – etwa bei den Vertriebswegen –, was in unseren Lehrmodulen und  

Transferprojekten aufgegrifen wurde. Zugleich merken wir, dass der direkte  

Austausch im Seminarraum nachhaltiger ist als die meisten Online-Formate.  

Die Forschung wird am Fachbereich zukünftig durch zusätzliche Doktorand*innen  

verstärkt. Zugleich bauen wir die Unterstützungsstrukturen für gute Forschung  

und Transfer tatkräftig aus. Dabei haben wir wirtschaftswissenschaftliche und  

wirtschaftsrechtliche Forschung an der ganzen Hochschule im Blick und konn-

ten ein Forschungs- und Transferzentrum mit Mitgliedern aus allen acht Fach-

bereichen gründen. Bei all den Fortschritten und Änderungen gab es auch eine  

wohltuende Rückkehr zu Altgewohntem. So konnten wir wieder Exkursionen –  

etwa zu unseren Praxispartnern – und Dienstreisen durchführen. Ein wichtiges  

Highlight war die Verabschiedung unserer Absolvent*innen in der Orangerie  

Fulda, vor Ort und ganz persönlich, genauso und vielleicht sogar noch etwas  

feierlicher als vor der Pandemie. 

Einen Überblick über aktuelle Aktivitäten, Berichte und spannende Projekte  

liefert der vorliegende Jahresbericht für den Berichtszeitraum 01.10.2021 –  

30.09.2022. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei einem Blick in unser Jahr  

am Fachbereich Wirtschaft. 

Prof. Dr. Tobias Knedlik Prof. Dr. Joanna Ożga 
DEKAN STUDIENDEKANIN 

Prof. Dr. Dominik Skauradszun 
PRODEKAN 
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PERSONAL 
Lehre, Forschung, Transfer & Weiterbildung – alle Aufgaben waren im Berichtszeitraum wieder ein Gemeinschaftswerk  

der Hochschullehrer*innen, der Lehrkräfte für besondere Aufgaben und vielen Lehrbeauftragten aus der Praxis. Sie alle  

wurden durch Mitarbeitende mit verschiedensten Spezialisierungen unterstützt. In einigen Selbstverwaltungsgremien  

und mit vielen Ämtern und Beauftragungen wurden die am Fachbereich Wirtschaft anfallenden Aufgaben bewältigt. 

BESCHÄFTIGUNGSGRUPPEN 

  Wintersemester  Sommersemester 
 (WiSe 21/22)  (SoSe 22) 

Professuren (inkl. Vertretungsprofessur sowie Gastprofessur) 31 31 

Lehrkräfte für besondere Aufgaben 9 10 

Lehrbeauftragte 58 61 

 davon Gastlehrende aus dem Ausland 1 2 

 23  25 
 (davon 9 wissenschaftliche  (davon 9 wissenschaftliche 
  Mitarbeitende und   Mitarbeitende und 

Mitarbeitende Projektangestellte) 

2 

Projektangestellte) 

Neuzugänge 6 

NEUZUGÄNGE 

DATUM NAME BEREICH 

18.10.2021  Viktoria Kempf Studienkoordination 

01.11.2021 Dr. Michael Bott Vertretungsprofessor 

01.04.2022 Stefan Heinlein Wissenschaftlicher Koordinator 

01.06.2022 Johannes Schröder Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

01.07.2022 Laura Yilmaz Koordinatorin für Internationales 

01.08.2022 Iljana Lang Dekanatssekretariat 

01.09.2022 

01.09.2022 

Nicole Gies 

Andreas Böttcher 

Projektmitarbeiterin 

IT 
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DETAILS  – PROFESSUREN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Prof. Dr. Jozo Acksteiner 
Allgemeine BWL,  
insbesondere Logistik 

Prof. Dr. Natascha Ahmad 
Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht,   
insbesondere Arbeitsrecht  

Dr. Michael Bott 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere   
Unternehmensführung 

Prof. Dr. Jutta Angelika Dölle 
Allgemeine BWL, insbesondere internationale   
Unternehmensführung 

Prof. Dr. Daniel Ehls 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere   
Unternehmensführung und Entrepreneurship  

DETAILS  – PROFESSUREN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Prof. Dr. Jane Fehr-Bausch 
Allgemeine BWL,  
insbesondere Rechnungswesen 

Prof. Dr. Peter Finzer 
Allgemeine BWL, insbesondere betriebliches   
Personalmanagement 

Prof. Dr. Stephan Golla 
Allgemeine BWL, insbesondere   
Unternehmensführung & Entrepreneurship 

Prof. Dr. Tobias Guggemos 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre,   
insbesondere internes Rechnungswesen  

Prof. Dr. Peter Haller, WP 
Allgemeine BWL,  
insbesondere Internationale Rechnungslegung 

Prof. Dr. Lothar Hans 

Allgemeine BWL,   
insbesondere Finanz- und Rechnungswesen,  
(Ruhestand ab 01.10.2022) 
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DETAILS  – PROFESSUREN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Prof. Dr. Rainer Hillebrand 
Volkswirtschaftslehre, insbesondere   
internationale Wirtschaftsbeziehungen 

Prof. Dr. Burkhard Hock, StB  
Allgemeine BWL,   
insbesondere Steuern und Wirtschaftsprüfung 

Prof. Dr. Michael Huth 
Allgemeine BWL,   
insbesondere Logistik 

Prof. Dr. Tobias Knedlik 

Dekan 
Volkswirtschaftslehre,   
insbesondere internationale Wirtschaft 

Prof. Dr. Irina Kohler 
Allgemeine BWL, insbesondere   
controllingorientierte Unternehmensführung 

DETAILS  – PROFESSUREN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Prof. Dr. Fridtjof Kopp 
Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht, insbesondere  
Handels- und Gesellschaftsrecht sowie Bankrecht 

Prof. Dr. Claudia Kreipl 

Vizepräsidentin für Forschung und Transfer 
Allgemeine BWL, insbesondere Unternehmensführung, 
IT-gestützte Entscheidungsfindung 

Prof. Dr. Loredana Link 
Allgemeine BWL,   
insbesondere Marketing 

Prof. Dr. Kai-Oliver Maurer 
Allgemeine BWL, insbesondere Investition und   
Finanzierung sowie Risikomanagement 

Prof. Dr. Carsten Müller 
Allgemeine BWL  
für Wirtschaftsingenieure 

Prof. Dr. Sebastian Oetzel 
Allgemeine BWL,   
insbesondere Marketing 
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DETAILS  – PROFESSUREN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Prof. Dr. Joanna Ożga 

Studiendekanin 
Allgemeine BWL, insbesondere 
internationale Unternehmensführung 

Prof. Dr. Katrin Patrzek, LL.M. 
Wirtschaftsrecht und 
internationales Wirtschaftsrecht 

Prof. Dr. Dagmar Preißing 
Allgemeine BWL, insbesondere 
Personalmanagement und Personalführung 

Prof. Dr. Monique Reis, StB 
Allgemeine BWL, 
insbesondere Rechnungswesen 

Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller 
Allgemeine BWL, 
insbesondere Investitionscontrolling 

Prof. Dr. Michael Schlesinger 
(Ruhestand ab 01.04.2022) 

Allgemeine BWL, 
insbesondere Marketing 

DETAILS  – PROFESSUREN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Prof. Dr. Dominik Skauradszun 

Prodekan 
Bürgerliches Recht, Zivilverfahrensrecht und   
Wirtschaftsrecht, insbesondere Unternehmensrecht 

Prof. Dr. Anja Thies 
Allgemeine BWL,  
insbesondere Personalmanagement 

Prof. Dr. Andreas Witt 
Allgemeine BWL, insbesondere   
Logistik und Wirtschaftsinformatik 

Prof. Dr. Boris Zimmermann 
Allgemeine BWL,   
insbesondere Logistik 

DENOMINATIONSERWEITERUNG UM DAS FACH BANKRECHT 

Die Denomination der wirtschaftsrechtlichen Professur von Professor Dr. Fridtjof Kopp wurde durch Beschluss des Prä-

sidiums um das Fach Bankrecht erweitert. Professor Dr. Kopp vertritt das Bankrecht am Fachbereich Wirtschaft bereits  

seit mehreren Jahren in Lehre und Forschung. 
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DETAILS  – LEHRKRÄFTE FÜR BESONDERE AUFGABEN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Christian Diegmüller 
Lehrkraft für besondere Aufgaben   
im Bereich Rechnungswesen und Finanzierung 

Dr. Martin Harrison 
Lehrkraft für besondere Aufgaben   
im Bereich Volkswirtschaftslehre und Mathematik 

Matthias Kretschmar 
Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich Corporate  
Finance, Management Accounting und Mathematik 

Walter Ninjens 
Lehrkraft für besondere Aufgaben  
im Bereich Business Law (bis 31.08.2022) 

Elaine Rübenstahl Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich Englisch 

Dr. Elke Sass 
Lehrkraft für besondere Aufgaben   
im Bereich Qualitäts- und Projektmanagement 

DETAILS  – LEHRKRÄFTE FÜR BESONDERE AUFGABEN 

TITEL & NAME FUNKTION / LEHRGEBIET 

Daniel Schlosser 

Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich   
Logistik sowie mathematische- und statistische   
Grundlagenfächer 

Simone Schuster-Kratt 
Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich   
internes und externes Rechnungswesen 

Alexander Thier 
Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich   
Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen 

Dagmar Vogel 
Lehrkraft für besondere Aufgaben im Bereich   
Allgemeine BWL, insbesondere Rechnungswesen 
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DETAILS  – MITARBEITENDE 

NAME FUNKTION 

Ilona Alles Finanzen, Controlling und Projektmanagement 

Claudia Birringer Dekanatssekretariat 

Tanja Diegmüller Finanzen und Controlling 

Nicole Gies 
Projektmitarbeiterin Studierendenmonitoring   
und -beratung 

Gudrun Greifzu Sekretariat für Lehrende 

Stefan Heinlein 

Wissenschaftlicher Koordinator FU³   
und Koordinator berufsbegleitende 
Weiterbildungen 

DETAILS  – MITARBEITENDE 

NAME FUNKTION 

Dominik Käufer Projektangestellter 

Viktoria Kempf Studienkoordination 

Philipp Knauf Projektangestellter 

Iljana Lang Dekanatssekretariat 

Martina Langsch Praxisreferentin 

Papa Orgen Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
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DETAILS  – MITARBEITENDE 

NAME FUNKTION 

Sevda Rommel Marketing 

Anja Schneider Fachbereichskoordination 

Johannes Schröder Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Adrienne Stickel 
Koordinatorin für Internationales 
(Abteilungswechsel ab 01.07.2022) 

Klaudia Stuczynska Projektangestellte 

Kristina Trupp Referentin für digitales Marketing 

DETAILS  – MITARBEITENDE 

NAME FUNKTION 

Christina Vogler Dekanatssekretariat 

Laura Yilmaz Koordinatorin für Internationales 

Marita Böhringer Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Annette Broschke Dekanatssekretariat (Ruhestand ab 01.08.2022) 

Sascha Düerkop Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Jakob Grubmüller Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Alexander-Nicolai Köhler IT 

Dr. Anna-Mara Schön Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Rüdiger Walden 
Laboringenieur 
IT 

Kai Weber Projektangestellter (verstorben) 

22 23 



  

  

  

  

 

  

  

  

  

  

  

  

 
  
  
 

 

  
  
 

AU
F 

EI
N

EN
 B

LI
CK

 

STUDIENGANGSLEITUNGEN 

Am Fachbereich Wirtschaft sind die Aufgaben der Studiengangsleitungen umfangreich. Neben verschiedensten orga-

nisatorischen Aufgaben, spezifscher Studienberatung, Qualitätssicherung und der ständigen Weiterentwicklung des  

Studienprogramms ist es auch wichtig, die Studiengänge an die Veränderungen im Markt und die Bedürfnisse der Praxis  

anzupassen. 

STUDIENGANGSLEITUNGEN 

STUDIENGANG ABSCHLUSS STUDIENGANGSLEITER*INNEN 

Internationale Betriebswirtschaftslehre (IBWL) Bachelor of Science 
Prof. Dr. Tobias Knedlik 
Prof. Dr. Loredana Link 

International Business & Management (IBM) Bachelor of Science 
Prof. Dr. Irina Kohler 
Prof. Dr. Kai-Oliver Maurer 

Logistikmanagement dual (LM) Bachelor of Arts 
Prof. Dr. Jozo Acksteiner 
Prof. Dr. Boris Zimmermann 

Steuerlehre dual (in Vorbereitung) 
Bachelor of Arts / 
Bachelor of Laws 

Prof. Dr. Burkhard Hock, StB 
Prof. Dr. Dominik Skauradszun 

Wirtschaftsrecht (WR) Bachelor of Laws 
Prof. Dr. Fridtjof Kopp 
Prof. Dr. Anja Thies 

Accounting, Finance, Controlling (AFC) Master of Science 
Prof. Dr. Carsten Müller 
Prof. Dr. Monique Reis, StB 

General Management (MBA GM) 
Master of Business 
Administration 

Prof. Dr. Joanna Ożga 
Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller 

International Management (IMA) Master of Science 
Prof. Dr. Rainer Hillebrand 
Prof. Dr. Kai-Oliver Maurer 

Supply Chain Management (SCM) Master of Science 
Prof. Dr. Michael Huth 
Prof. Dr. Andreas Witt 

STUDIERENDE 

Die Studierenden des Fachbereichs Wirtschaft wurden im Berichtszeitraum in deutsch- und englischsprachigen Stu-

diengängen ausgebildet. Neben verschiedenen Bachelor- und Masterstudiengängen hat sich der Fachbereich in der  

Ausbildung von Promovierenden engagiert. Die Studiengänge des Fachbereichs decken zahlreiche Disziplinen im Wirt-

schaftsleben ab. 

VERTEILUNG DER STUDIERENDEN AUF DIE STUDIENGÄNGE 

WiSe 21/22 SoSe 2022 

Studierende 
Gesamt IBWL 770 767 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 118 119 

IBM 160 192 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 105 126 

LM 80 76 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 3 2 

WR 136 118 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 13 11 

AFC 194 183 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 44 40 

MBA GM 11 9 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 1 0 

IMA 206 199 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 65 68 

SCM 94 65 

davon Studierende mit ausländischer 
Hochschulzugangsberechtigung 26 18 

1651 1609 
davon 375 Studierende davon 384 Studierende 

mit ausländischer mit ausländischer 
Hochschulzugangs- Hochschulzugangs-

berechtigung berechtigung 
Gesamt 22,71% 23,87% 

24 25 



INTERNATIONALES 

Incoming Outgoing 

 Anzahl  
Auslandssemester Studierende 35 102 

 Anzahl  
ausländischer Hochschulen 11 15 

 Anzahl  
Länder 9 22 

 USA, Australien, Frankreich,Irland,  
 Türkei, Lettland, Niederlande, Spanien, 

 Polen, Ungarn, Kroatien, Tschechien,  
 Jordanien, Frankreich, Schweiz,   Polen, Finnland, Südkorea, Jordanien, 

Türkei, Spanien, Kolumbien,  Russland, Kolumbien, Israel, Indonesien, 
Länder Marokko, Italien, Niederlande Kanada, Japan 

 NEUE STUDIERENDE IM WiSe 21/22 UND SoSe 2022 

WiSe 21/22 SoSe 2022 

Erstsemestler*innen IBWL 96 87 

davon Studierende mit ausländischer   
Hochschulzugangsberechtigung 23 18 

IBM 46 41 

davon Studierende mit ausländischer   
Hochschulzugangsberechtigung 26 28 

LM 34 * 

 davon Studierende mit ausländischer  
Hochschulzugangsberechtigung 1 * 

WR 40 * 

 davon Studierende mit ausländischer  
Hochschulzugangsberechtigung 5 * 

AFC 44 31 

 davon Studierende mit ausländischer  
Hochschulzugangsberechtigung 9 9 

MBA GM 11 * 

 davon Studierende mit ausländischer  
Hochschulzugangsberechtigung 0 * 

IMA 35 39 

 davon Studierende mit ausländischer  
Hochschulzugangsberechtigung 10 12 

SCM 37 * 

davon Studierende mit ausländischer   
Hochschulzugangsberechtigung 10 * 

Gesamt 

 343 
  davon 84 Studierende 
  mit ausländischer 
 Hochschulzugangs-

berechtigung 
 24,49% 

  198 
davon 67 Studierende   

mit ausländischer   
 Hochschulzugangs-

berechtigung 
 33,84% 

*Zulassung nur im WiSe 
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ABGESCHLOSSENE STUDIEN IM SoSe 2021* UND WiSe 21/22 (VORLÄUFIG) 

SoSe 2021* WiSe 21/22 (vorläufig) 

Absolvent*innen IBWL 104 58 

LM 8 3 

WR 20 30 

AFC 30 19 

IMA 36 47 

Gesamt 

SCM 8 18 

206 175 

 *Da die Daten zu den Absolvent*innen des Sommersemesters des Berichtszeitraumes erst nach dem Berichtszeitraum vorliegen, werden 
die Daten aus dem Sommersemester des Vorjahres und die vorläufgen Daten des Wintersemesters des aktuellen Berichtszeitraumes  

 veröfentlicht. 

PRAKTIKA 

Einige Studiengänge am Fachbereich Wirtschaft sehen in ihren Curricula Praxissemester vor, die auch im Ausland ab-

solviert werden können. Der Fachbereich Wirtschaft pfegt Kontakte zu Unternehmen in zahlreichen Ländern der Welt  

und ist für die Erfahrungen dankbar, die seine Studierenden in der Praxis sammeln dürfen – gleich ob bei inländischen  

Unternehmen bzw. Niederlassungen oder im Ausland. Zu den Pfichtpraktika kommen freiwillige Praktika hinzu, mit  

denen Studierende ihr Studium anreichern können.  

ERFAHRUNGEN IN DER PRAXIS IM WiSe 21/22 UND SoSe 22 

WiSe 21/22 SoSe 2022 

Pflicht-Praktikant*innen Inland 126 64 

6 6 
 (Indonesien, Polen, USA,  (Großbritanien, Schweiz, USA, 

Ausland Frankreich, Holland) Schweden, Spanien, Japan) 

28 29 
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UFA

DER FACHSCHAFTSRAT 2022 

Getreu dem Motto der Hochschultage 2022 »The Show Must Go On« durfte auch 

der Fachschaftsrat die Studierenden in diesem Jahr auf dem Campus begrüßen 

und den Regelbetrieb wieder aufnehmen. Durch die Rückkehr zur Präsenzleh-

re und damit auch zu den analogen Fachschaftssitzungen proftierten wir von 

dem persönlichen Austausch und einer angenehmen Diskussionsatmosphäre. 

Trotzdem haben wir die neugewonnenen Möglichkeiten aus der Pandemie nicht 

vergessen und weiter die Vorteile der hybriden Meetings genutzt, indem wir 

beispielsweise Teilnehmer*innen aus dem Ausland oder an COVID-19 erkrank-

te Mitglieder zuschalten konnten. Wir sind dankbar, dass die Hochschule den 

persönlichen Dialog zwischen den Studierenden und Lehrenden gefördert hat 

und gleichzeitig den technischen Fortschritt vorantreibt. Wir blicken auf ein 

erfolgreiches Jahr mit spannenden Veranstaltungen und Projekten zurück. 

Ein Highlight dabei waren die Hochschultage, die seit zwei Jahren wieder in 

Präsenz stattgefunden haben und bei denen wir wieder ein interessantes 

Programm anbieten durften, wie den Vortrag der Gründerregion Fulda. In der 

Erstsemestereinführung haben wir Vernetzungsmöglichkeiten für Studierende 

geschafen, die sich bei einem Kafee, beim gemeinsamen Frühstück oder beim 

Teambuilding während der Stadtrallye besser kennen gelernt haben. Auf diese 

Weise konnten wir neue Mitglieder rekrutieren, die im nächsten Jahr die Arbeit 

der Fachschaft weiterführen werden. Jedoch merken auch wir den Rückgang 

an Engagement seit dem Eintritt der Pandemie, der unter anderem eine Folge 

des dadurch zurückgestellten persönlichen Kontaktes ist. Umso wichtiger ist 

es, den internen Zusammenhalt des Fachschaftsrates zu stärken. Dies konnten 

wir durch gemeinsame Trefen, einen Ausfug in die Rhön und die Teilnahme an 

den WiWi-Meisterschaften in Gießen ermöglichen. Wir sind außerdem dankbar 

für den engen Kontakt und die Zusammenarbeit mit dem AStA und der Fachbe-

reichsleitung, die es uns ermöglicht, die Qualität der Lehre zu erhalten und die 

Interessen der Studierenden zu wahren. So wurden wir in regelmäßige Bespre-

chungen über Kritik zur Lehre und gegenwärtige Themen, wie die Lehrsituation 

während und nach der Pandemie, eingebunden. 

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr alte und neue Studierende auf dem Cam-

pus begrüßen zu dürfen sowie auf eine weitere erfolgreiche Zusammenarbeit 

mit dem Fachbereich. 
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DAAD PREIS- 
VERLEIHUNG 2021  

Die 34-jährige Studentin Jing Li aus der chinesischen Pro-

vinz Sichuan ist mit dem DAAD-Preis der Hochschule Fulda 

für internationale Studierende ausgezeichnet worden. Jing 

Li studiert seit Oktober 2019 an der Hochschule Fulda im 

Fachbereich Wirtschaft den Bachelorstudiengang Interna-

tional Business and Management. Sie erbringe exzellente 

Leistungen, studiere in der Regelstudienzeit und engagie-

re sich zugleich ehrenamtlich bei der Arbeiterwohlfahrt 

(AWO), obwohl sie ihr Studium durch berufiche Nebentä-

tigkeiten fnanzieren müsse, würdigte die Jury die Leistun-

gen der Studentin. 

In der AWO setzt sich Jing Li im Projekt »Chancengleich-

heit« in der schulischen Unterstützung und Integration 

für ein Mädchen mit Migrationshintergrund ein. 

WÜRDIGE VERABSCHIEDUNG   
VON ABSOLVENT*INNEN  

In einem feierlichen Festakt wurden über 70 Absolvent-

*innen am 16.11.2021 im festlichen Ambiente der histori-

schen Räume der Orangerie verabschiedet. Da die Teilneh-

merzahl aufgrund der aktuellen Pandemie-Regelungen be-

grenzt werden musste, wurde die Feier per Live-Stream an 

Freunde, Verwandte und Bekannte übertragen. Nach einer 

herzlichen Begrüßung durch die Vizepräsidentin der Hoch-

schule Fulda Prof. Dr. Claudia Kreipl und den Prodekan des 

Fachbereichs Wirtschaft Prof. Dr. Dominik Skauradszun, 

folgte ein Gastvortrag von Unternehmerin Caroline Krohn. 

Sie gab den Absolvent*innen auf eine interessante und hu-

morvolle Weise »Empfehlungen für ein schweres Leben« 

mit auf den Weg. 

Einen der Höhepunkte stellte die traditionelle Übergabe 

der Absolventen-Medaillen und der Zertifkate mit an-

schließendem Gruppenfoto dar. Durch das Programm 

moderierte Sevda Rommel vom Marketing. Die feierliche 

Zeremonie rundete ein fröhliches Get-together bei Live-

Musik mit den »Liedpoeten« ab. 

 
DIGITALISIERUNG IN DER LEHRE 

Der digitale Wandel verändert unser Leben tiefgreifend. Digitalisierung, Treiber eines fort-

schreitenden Wandels in der Wirtschaft als auch der Gesellschaft, hat alle Bereiche unseres 

Lebens erfasst. Umso wichtiger ist es, die jetzige Generation als auch die Kommende im 

Bereich der Lehre auf die digitalen Anforderungen und Herausforderungen vorzubereiten. 

Die Forscherinnen Henkel, Krug und Küspert haben deswegen zusammen mit Herrn Prof. 

Dr. Boris Zimmermann ein Buch mit Handlungsempfehlungen im Springer Verlag veröfent-

licht, dass helfen soll die Digitalisierung besser in der Lehre zu verankern. Unter dem Titel: 

„Digitalisierung der Lehre, Konzeption, Durchführung und Analyse der Module Outsourcing 

und Intralogistik unter Einbezug digitaler Lehrmethoden am Anwendungsbeispiel der Hoch-

schule Fulda.“ wird 2023 ein Buch erscheinen das wertvolle Hinweise beinhaltet, sowie 

konkrete Beispiele zur Umsetzung in der Praxis enthält. Im täglichen Lehreinsatz nutzen 

Lehrende häufg noch statische Powerpoint-Folien und verweisen auf Bücher als Ergänzung 

der Lehre. 99% aller Klausuren werden noch auf Papier geschrieben. Es stellt sich die Frage, 

wie der Übergang zu einer dynamischen digitalisierten Lehre gelingen kann. Alle Lehrenden 

als auch Lernenden können die Inhalte des Buches zur Verbesserung des eigenen Outputs 

nutzen. Wir möchten damit auch andere Forschende anregen, Best Practice-Erfahrungen zu 

teilen und somit unser Netzwerk für eine Digitalisierung in der Lehre zu stärken. 

Ziel des Buches ist es, einen Beitrag zur Etablierung digitaler Bildung zu leisten und am Bei-

spiel der Hochschule Fulda im Studiengang Logistikmanagement einen praxisnahen Leit-

faden für andere Institutionen darzulegen. Der Fokus liegt darauf, den Mehrwert von Digi-

talisierungsmaßnahmen aufzuzeigen, als auch konkret an den Modulen Intralogistik und 

Outsourcing zu verdeutlichen, wie eine wirksame Umsetzung in der Praxis erfolgen kann. 

35 34 



36 37 

INTER 

N
AL

 
O

TI
N

A



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TI
ON

AL
 

IN
TE

RN
A

BESUCH VON DER KLAIPEDA STATE   
UNIVERSITY, LITAUEN 

Eine Delegation der Klaipeda State University of Applied Sciences (KVK) aus Litauen be-

suchte vom 16. – 18.11.2021 die Hochschule Fulda und auch den Fachbereich Wirtschaft. Frau 

Prof. Dr. Ożga und Adrienne Stickel begrüßten die Kollegen und Kolleginnen am Fachbereich 

und stellten die Studienprogramme sowie die technische Ausstattung vor. Im Rahmen der 

Erasmus Hochschulpartnerschaft zwischen der Hochschule Fulda und der KVK können Stu-

dierende ein Erasmus Ausstauschsemester absolvieren. 

Die Modulwahl für Bachelorstudierende des Fachbereichs Wirtschaft liegt im Bereich Busi-

ness and Public Administration sowie auch Tourism and Leisure und Accounting and Fi-

nance. 

DEUTSCH-ISRAELISCHE HOCHSCHULPARTNER- 
SCHAFTEN GESTÄRKT  

Die israelischen Partner-Universitäten Hadassa Academic 

College (HAC) und das Jerusalem College of Technology 

(JCT) waren Ziel einer Gruppe von Studierenden der Hoch-

schule Fulda aus den Fachbereichen Wirtschaft sowie 

Sozial- und Kulturwissenschaften. Die Delegation wurde 

geleitet von Prof. Dr. Peter Haller, Professor für Rechnungs-

legung am Fachbereich Wirtschaft und dem ehemaligen 

Vorsitzenden des Hochschulrats, Dr. Michael Imhof. Die 

Reise fand vom 5. bis zum 12. März 2022 statt. Israel ist 

bekannt für seine international erfolgreichen Start-ups. 

Kein anderes Land bringt, in Bezug zur Einwohnerzahl, so 

viele Unternehmensgründungen, aber auch unterstüt-

zende Strukturen wie Inkubatoren und Investoren hervor. 

Viele dieser Gründungen fnden im Bereich der Hochtech-

nologie statt. In zahlreichen Gesprächen mit Unternehmen 

und Institutionen konnten die Studierenden einen tiefen 

Eindruck davon gewinnen, was die wesentlichen Erfolgs-

faktoren für Unternehmensgründungen in Israel sind. Im 

politisch-gesellschaftlichen Rahmenprogramm hatte der 

Besuch der Internationalen Holocaust Gedenkstätte Yad 

Vashem einen besonderen Stellenwert. 

Darüber hinaus trafen die Studierenden in der Altstadt auf 

die tausendjährige Geschichte Jerusalems und dessen ak-

tuelle Probleme. Auch ein Besuch im ARD-Studio in Tel Aviv 

schärfte den Blick für die aktuelle politische Situation im 

Nahen Osten und die täglichen Herausforderungen der Be-

richterstattung. 

Die Beziehungen zu den israelischen Partnern sollen in 

den kommenden Jahren weiter gefestigt werden, so De-

kan Prof. Dr. Tobias Knedlik mit Blick in die Zukunft. Die 

Exkursion des Fachbereichs Wirtschaft knüpft an die im 

Deutsch-Israelischen Jahr der Wissenschaft und Techno-

logie von 2008 grundgelegten Zusammenarbeit an sowie 

dem im Jahre 2011 geschlossenen Regierungsabkommen 

zur Förderung der Kooperation von Wissenschaft und For-

schung insbesondere auf Hochschulebene. 

Gedanke der Architektur dieser Partnerschaft ist auch 

das Bestreben, die junge akademische Generation in Isra-

el und Deutschland durch Forschungskooperationen und 

Studierenden-Austausch näher zu bringen. 
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ERFOLGREICHER START EINES INTERNATIONALEN   
LEHRMODULS MIT PARTNERHOCHSCHULEN 

30 Studierende der Hochschule Fulda und unserer Partnerhochschulen Cracow University 

of Economics (Krakau), IAE Gustave Eifel (Paris) und Hadassah Academic College (Jerusa-

lem) haben erfolgreich am ersten Kurs »Contemporary Management Issues from a Euro-

pean Perspective« teilgenommen. Der Kurs setzt sich aus drei Bausteinen zusammen: Im 

April 2022 wurden die Grundlagen für die gemeinsame Arbeit der Studierenden in virtuel-

len Vorlesungen zur Interkulturalität und zu den Volkswirtschaften der Teilnehmerländer 

gelegt. Danach haben die Teilnehmer*innen in international zusammengesetzten Gruppen 

ein wirtschaftswissenschaftliches Thema bearbeitet und hierbei die Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede ihrer jeweiligen Länder in Term Papers herausgearbeitet. Auf einen virtuellen 

Start folgte Anfang Juli die persönliche Zusammenarbeit während einer gemeinsamen Prä-

senzwoche in Fulda. Die Studierenden haben hier die Ergebnisse ihrer Recherchen mit ihren 

Kommiliton*innen geteilt. Flankiert wurde die Theorie durch Exkursionen zu Unternehmen 

wie EDAG und Fraport, die einzelne Aspekte noch einmal mit praktischer Anschauung unter-

legten. Wichtig war aber auch, die gemeinsame Geschichte zu erfahren. Point Alpha hat vor 

Augen geführt, dass die Form der Internationalität, wie sie dieser Kurs lebte, nicht immer 

eine Selbstverständlichkeit gewesen ist. 

Das Modul ist Teil eines Innovationsprojektes des Fachbereichs. Für das Funding dieses 

Moduls konnten - erstmalig an der Hochschule Fulda – auch Erasmus Mittel für ein Blended 

Intensive Programme (BIP) der Europäischen Union zur Förderung hybrider internationaler 

und innovativer Lehrkonzepte gewonnen werden. Geleitet wurde der Kurs von Matthias 

Kretschmar. Aufgrund des großen Erfolges des ersten Kurses wird das Modul im Sommer-

semester 2023 wieder neu angeboten. 

REGER AUSTAUSCH ZWISCHEN   
FULDA UND BLOEMFONTEIN 

Die Kooperation mit unserer südafrikanischen Partnerin, der University of the Free State 

(UFS) in Bloemfontein, Südafrika wurde ausgebaut. So konnten wir in diesem Jahr süd-

afrikanische Studierende zu unserer Summer University und erstmals zu unserem neuen 

International Course in Business begrüßen. Prof. Dr. Huth aus Fulda verbrachte einen Teil 

seines Forschungssemesters in Südafrika. Dort lehrte und forschte er zum Thema Supply 

Chain Management. Vor allem die Vorlesungen können dabei eine Herausforderung sein: 

Im Gegensatz zu den kleinen Gruppen, die üblicherweise an der Hochschule Fulda gebildet 

werden, waren in der Vorlesung zum Supply Chain Management über 600 Studierende an-

wesend. Gemeinsam mit Prof. Hendricks von der UFS gestaltete er weiterhin Workshops im 

Bereich Logistik und Supply Chain Management und führte diese sowohl auf dem Campus 

in Bloemfontein als auch in QwaQwa durch. 

Prof. Dr. Knedlik kam Ende August 2022 für einen Austausch im Rahmen des Erasmus-Pro-

gramms an unsere Partnerhochschule und konnte dort unter anderem ein gemeinsames 

Promotionsprojekt besprechen. Ab November wird Frau Cinco mit ihrem Promotionsvorha-

ben gemeinsam von Professor Burger (UFS) und Professor Knedlik betreut. Sie wird in einem 

Projekt zu den fskalischen Auswirkungen der Corona-Krise in Schwellenländern forschen. 

Dazu wird sie in die Forschungsgruppe Afrikanische Entwicklungsperspektiven integriert, 

an der die beiden Professoren schon seit vielen Jahren mitwirken. 

Besonders gefreut haben sich Prof. Dr. Knedlik und Prof. Dr. Huth über ihre Ernennung zum 

Afliated Professor an unserer Partnerhochschule, die unterstreicht, dass beide Seiten an 

einer langfristigen Kooperation interessiert sind. 
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NEUE IMPULSE FÜR  
DIE GRÜNDUNGSTÄTIGKEIT 

Im Mai 2022 fand die Dialogveranstaltung »Neue Perspek-

tiven« zum Thema »Mit Best Practice zum Gründungser-

folg – Was macht erfolgreiche Unternehmensgründungen 

aus?« statt. Die Referenten Herr Mischa Krewer, Gründer 

und Geschäftsführer von 43einhalb, sowie Herr René Gie-

se, Co-Founder und Geschäftsführer von CellCore und Mo-

tionLab Berlin, traten dabei in den Dialog. 

Herr Krewer berichtete in seinem Impulsvortrag über sei-

nen Werdegang vom Webblogger zum Unternehmensgrün-

der. Anschließend erläuterte Herr René Giese, weshalb es 

wichtig ist, Hardwareentwicklung zu ermöglichen. Aus 

dieser Vision wurde MotionLab Berlin gegründet, die Hard-

tech-Gründer*innen einen einfachen Zugang zu Netzwer-

ken und Kapital ermöglicht. Die nächste hybride Veranstal-

tung fndet im Mai 2023 statt und steht allen am Thema 

Interessierten ofen. 

Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller und Prof. Dr. Joanna 

Ożga stehen für Rückfragen zur MBA-Vortragsreihe gerne 

zur Verfügung: hs-fulda.de/mba-vortragsreihe 

BEWERBERTRAINING  
FÜR STUDIERENDE 

Die Studierenden lernten die Schritte des Bewerbungs-

prozesses kennen. Ihnen wurde vermittelt, wie sie ihre 

Fähigkeiten, Fertigkeiten und vermarktbaren Qualifkati-

onen einerseits und ihre persönlichen Ziele andererseits 

ermitteln. Ein Schwerpunktthema im Bewerbertraining 

bildete die Erstellung aussagekräftiger Bewerbungsunter-

lagen. Die Studierenden lernten, konkrete Stellenanzeigen 

zu analysieren und passgenaue Anschreiben zu erstellen. 

Dabei deckte die Trainerin Schwächen auf und gab Tipps 

für Verbesserungen. Wertvolle Tipps erhielten die Studie-

renden bezüglich des Einstellungsinterviews. Sie lernten, 

welche Möglichkeiten sie haben, um ihr Gegenüber positiv 

für sich einzunehmen. Außerdem wurden die Studierenden 

mit typischen Interviewfragen konfrontiert. 

Dieses Seminar wurde ergänzt durch die Seminare As-

sessmentcenter sowie Stil und Etikette. Damit leistet der 

Fachbereich Wirtschaft eine hilfreiche Unterstützung für 

die berufiche Zukunft der Studierenden. 

FÖRDERN DURCH FORDERN 

Im Rahmen des Wahlpfichtmoduls »Personalführung & -entwicklung« von Frau Prof. Dr. 

Anja Thies gab Stefan Jehn, Geschäftsführer des Fuldaer Unternehmens »Führungs- und Or-

ganisationsentwickler«, am 02.02.2022 Einblicke in die Ausgestaltung von Personal-, Team-

und Organisationsentwicklung in der berufichen Praxis. 

Den Wirtschaftsrechtsstudierenden des 7. Semesters wurde transparent, wie vielfältig de-

ren Spektrum ist. Zentrale Erkenntnisse des interaktiv durchgeführten Workshops waren 

insbesondere: 

1 | Im Entwicklungskontext bewegt man sich immer in sozialen Systemen, in deren Mittel-

punkt die darin agierenden Menschen stehen. 

2 | Führungskräfteentwicklung hebt in besonderem Maße auf die Befähigung zur Selbst-

führung ab. 

3 | Hochleistungsfähigkeit verlangt, auf ein ausgeglichenes Emotionen-Konto zu achten 

und immer wieder gezielt den Blick auf dessen Haben-Seite zu werfen. 

4 | Bei der Konzipierung von Qualifzierungskonzepten gilt es, die Maxime »Fördern durch 

Fordern« umzusetzen. 
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DIGITALISIERUNG BEI MCDONALDS 

25 Studierende der Masterstudiengänge »Accounting, Finance, Controlling« und »General 

Management (MBA)« erhielten am 26. Januar 2022 Einblicke in aktuelle Digitalisierungs-

projekte bei McDonald‘s Deutschland. Im Rahmen des Transfers zwischen Lehre und Praxis 

referierte Herr Dr. Marcus Timke, Senior Manager im Bereich Strategy & Business Insights 

bei McDonald’s Deutschland auf Einladung von Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller. 

Herr Dr. Timke hat in seinem Vortrag den Schwerpunkt auf zwei aktuelle Projekte gelegt: 

den Lieferservice McDelivery und das Kundenbindungsprogramm MyMcDonald’s Rewards. 

Besonders interessant waren die Ausführungen zum rasanten Ausbau von McDelivery in 

Corona-Zeiten. Hierzu wurden den Studierenden die Rahmenparameter für eine Business 

Model Simulation eines McDelivery Standortes erläutert. Aktuell wird im Rahmen der Digita-

lisierungsstrategie bei McDonald’s ein Hauptaugenmerk auf die umfassende Erhebung von 

Nutzerdaten gelegt, in dem ein eigenes Kundenbindungsprogramm aufgelegt wird. Hier-

mit soll insbesondere die Customer Journey lückenlos nachvollzogen werden, um Kunden 

langfristig an das Unternehmen zu binden. Aus der Analyse der gesammelten Daten kann 

ein besseres Verständnis des Gästeverhaltens abgeleitet werden und somit eine gezielte 

Ansprache der Kunden mit bspw. personalisierten Angeboten erzielt werden. 

Wir danken für die spannenden Informationen und den wertvollen Austausch. 

MARKETINGEXPERTIN  
ZU GAST AN DER HOCHSCHULE FULDA 

Der Fachbereich Wirtschaft freute sich am 10. November 2021 Frau Michaela Luise Stein, 

Communications Director Global Brand, Innovation and Sustainability der essity GmbH als 

Gastvortragende an der Hochschule Fulda begrüßen zu dürfen. Frau Stein hat im Schwer-

punkt Marketing, im Rahmen der Vorlesungen Marktforschung von Herr Prof. Dr. Oetzel und 

Marketing-Mix von Frau Prof. Dr. Link, Studierenden praxisnahe Eindrücke ihres Fachgebiets 

vermittelt. So erhielten die Studierenden einen spannenden Überblick über das Unterneh-

men und seine Marken sowie wertvolle Einblicke zum Thema Purpose-Driven Marketing. 

Im Anschluss daran konnten Studierende im Rahmen einer kritisch refektierenden Dis-

kussionsrunde eigene Ideen zu Purpose-Driven Kommunikationskampagnen mit der Fach-

expertin diskutieren. 
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DR. TOBIAS   
GRÄBER 

PwC, Chief Privacy Ofcer,   

CIPP/E, CIPP/US, CISA  

Gastvortragender in WR zu »Digitali-

sierung in Recht und Wirtschaft« 

DR. ULRICH  
HÖPFNER 

 LL.M., MBA, Rechtsanwalt für   

IT & IP Recht  

Gastvortragender in WR zu »Gewerb-

licher Rechtsschutz, Wettbewerbs-

recht, Digitalisierung in Recht und  

Wirtschaft« 

DR. CONRAD  
RUPPEL 

Ashurst Partner im  

Finanzmarktaufsichtsrecht  

Gastvortragender in WR zu   

»Finanzmarktaufsicht« 

YVONNE  
BOUNIN 

Head of Sales and Communication   

bei der DB Netz AG  

Gastvortragende in IBWL zu   

»Angewandtes Marketing« 

JOHANNES  
BÄRENFÄNGER 

 Senior Projektmanager bei   

Deutsche Kreditbank AG (DKB)  

Gastvortragender in WR zu   

»Arbeitsrecht und Personalführung &  

-entwicklung«  

DR. STEPHAN   
TIERSCH  

Geschäftsführender Gesellschafter  

bei Kresse & Discher in Eschborn  

Gastvortragender in IBWL zu   

»Projektseminar Marketing« 

PETRA 
KELLER 

Mitglied der Geschäftsleitung bei  

Kresse & Discher in Eschborn  

Gastvortragende in IBWL im »Projekt-

seminar Marketing« 

ALEXANDER 
MÜLLER 

Senior SEO Referent bei   

der DB Vertrieb GmbH  

Gastvortragender in IBWL zu »Ange-

wandtes Marketing und Methoden  

der Marketingforschung« 

BASTIAN 
SCHÄFER 

Leiter Conversion Optimierung   

bei der DB Vertrieb GmbH   

Gastvortragender in IBWL zu »Ange-

wandtes Marketing und Methoden  

der Marketingforschung« 

KARIN 
KLATT 

Senior Director »Growing Together«  

bei der Lufthansa Cargo  

Gastvortragende in WR zu »Arbeits-

recht und Personalführung &   

-entwicklung« und in IMA zu   

»Leadership & Communication«  

PIA 
HILLENBRAND 

HR-Projektmanagerin 

bei Lampenwelt 

Gastvortragende in AFC 

zu »Strategisches 

Controlling« 

KAROLINA  
BURKARD  

Head of Talent Acquisi-

tion & Development bei 

Lampenwelt 

Gastvortragende in AFC 

zu »Strategisches 

Controlling« 

CHRISTOPH 
STERNSTEIN 

Head of Pricing 

bei Lampenwelt 

Gastvortragender in AFC 

zu »Strategisches 

Controlling« 
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DAS BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNGS- 
PROGRAMM MANAGEMENT…  

»Die Welt, die uns umgibt, verändert sich permanent: Globaler politi-

scher und ökologischer Wandel erfordert neue Wege. Deshalb wird 

im Berufsleben immer wieder neues Wissen, aber auch Methoden-

kenntnis benötigt. Eine berufiche Weiterbildung aus dem MBA-Pro-

gramm bereitet unsere Teilnehmer*innen bestens auf die Zukunft vor.« 

Prof. Dr. Claudia Kreipl, Vizepräsidentin für Forschung und Transfer, 
Hochschule Fulda 

Das MBA-Studienprogramm und die berufsbegleitenden Weiterbildungsangebote wurden 

auch im neuen Jahr gut angenommen. Im Sommersemester wurden Weiterbildungsange-

bote zu »Kostenrechnung und Controlling«, »Leadership und Kommunikation« sowie »Eco-

nomics« durchgeführt. Die Organisation der Veranstaltungen ist an die Erfordernisse von 

Berufstätigen angepasst: Auftakt- und Abschlussveranstaltung fnden in Präsenz an einem 

Freitagnachmittag oder Samstag statt, die fünfwöchige Onlinephase ist durch verschiede-

ne (zeit- und ortsunabhängige) Angebote individuell und fexibel gestaltet. 

»Persönlich ist der MBA für mich die perfekte Ergänzung zu meinem 

Erststudium, welches auf technischer Ebene ausgerichtet war.« 

Nils Kister, R+S Group 

Die Veranstaltung »Kostenrechnung und Controlling« vermittelt fachliche und methodische 

Kompetenzen, um die Controllingprozesse agil, efektiv und efzient zu gestalten. Anhand 

von komplexen, praxis- und anwendungsorientierten Fallstudien wurde das Gelernte mit der 

Unternehmenspraxis verknüpft. Der Kurs wurde von Herrn Dr. Marcus Timke, Senior Team 

Manager Strategy & Insights bei McDonald’s Deutschland, geleitet. 

»Als Dozent war es mir eine besondere Freude, gezielt auf praxis-

nahe Anwendungsfälle der Teilnehmer*innen eingehen zu können. 

Hierdurch konnten die Lehrinhalte anschaulich und praxisnah 

vermittelt werden.« 

Dr. Marcus Timke, Dozent Weiterbildungsprogramm Management, 
McDonald’s Deutschland LLC 

…PRAXISNAH, ANWENDUNGSORIENTIERT   
UND FLEXIBEL DURCH HOHEN ONLINE-ANTEIL 

Aus dem Bereich des Personalmanagements wurde der Kurs »Leadership und Kommuni-

kation« durchgeführt. Zielsetzung ist, Nachwuchsführungskräften das notwendige Wissen 

und Kompetenzen im Führungsverhalten und in der Führungskommunikation zu vermitteln. 

Hierzu wurden Elemente guter Kommunikation erarbeitet sowie Storytelling und individu-

elle Präsentationsfähigkeiten anhand von komplexen Rollenspielen trainiert. Dozentin des 

Kurses war Frau Ortrud Tornow, die seit über 25 Jahren als Trainerin und Coach u. a. Füh-

rungskräfte-Mentorings durchführt. 

»In der Weiterbildung »Leadership & Kommunikation« wird ein um-

fassender Werkzeugkasten für verschiedene Situationen im Alltag 

jeder Fach- & Führungskraft vermittelt. Die Kursinhalte konnte ich 

bereits erfolgreich im berufichen Alltag einfießen lassen.« 

Dr. Tilman Scholten, Teilnehmer Weiterbildung, Werksleiter ZKW Otterbein 

Der Fokus des Kurses »Economics« lag auf internationalen und europäischen Themen, wie 

bspw. Globalisierung versus Deglobalisierung der Weltwirtschaft, Klimapolitik sowie die Zu-

kunft des Euro. Die Studierenden analysierten die Themen, beurteilten politische Lösungs-

vorschläge und diskutierten Konsequenzen für die unternehmerische Praxis. Der Kurs wur-

de von unserem Fachexperten für internationale Wirtschaftsbeziehungen, Prof. Dr. Rainer 

Hillebrand, durchgeführt. 

»Der berufsbegleitende Studiengang MBA General Management 

fügt sich fexibel in die Gesamtheit von Beruf, Familie und Freizeit 

ein. Ich sehe es als großen Mehrwert an, ein MBA-Studium neben-

berufich zu absolvieren.« 

Christina Weppler, Sparkasse Hersfeld-Rotenburg 

Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller und Prof. Dr. Joanna Ożga sowie Herr Stefan Heinlein 

freuen sich über Möglichkeiten der Zusammenarbeit und stehen für Rückfragen zum   

MBA-Studium und der berufsbegleitenden Weiterbildung gerne zur Verfügung: hs-fulda.de/ 

mba-gm  Das aktuelle Weiterbildungsprogramm und weitere Informationen siehe: hs-fulda. 

de/bwl-weiterbildung 
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CLIMATE FINANCE   
AND SUSTAINABILITY 

An der Università della Svizzera italiana (USI) Lugano wurde 

das »Center for Climate Finance and Sustainability« (CCFS) 

unter Leitung von Prof. Dr. Eric Nowak gegründet, an dem 

Prof. Dr. André Güttler (Universität Ulm), Prof. Dr. Carsten 

Müller (Hochschule Fulda) und die von ihnen kooperativ 

betreuten Doktoranden Sebastian Bleuel und Papa Orgen 

forschen. Ziel des CCFS ist hochrangige akademische For-

schung, die den Klimawandel aus der Perspektive des Fi-

nanzwesens angeht und die Compliance-Märkte für Emis-

sionszertifkate (u.a. das EU-Emissionshandelssystem), 

die Märkte für freiwillige Emissionszertifkate, ESG-Finan-

zierung und Nachhaltigkeit im Allgemeinen analysiert. 

Das CCFS fördert den Wissensaustausch, um bestehende 

Märkte für Emissionszertifkate in Europa zu schafen und 

zu verbessern und die aus den Forschungsprojekten ge-

wonnenen Ergebnisse für praktische Anwendungsgebiete 

zu nutzen. 

Das CCFS verbreitet seine Aktivitäten durch Forschungs-

publikationen, regelmäßige Workshops und Konferenzen. 

NACHHALTIGKEIT   
IN SUPPLY CHAINS  

Eine aktuelle Studie des Bundesverbands Materialwirt-

schaft, Einkauf und Logistik e.V. (BME) und der Hochschule 

Fulda zeigt den Status quo von Nachhaltigkeit in Lieferket-

ten auf. Das Management nachhaltiger Lieferketten wird 

bereits von einer großen Zahl deutscher Unternehmen 

bewusst umgesetzt. Gleichzeitig gibt es aber auch noch 

bei vielen Firmen »Luft nach oben«. Nicht immer wird 

dort Nachhaltigkeit in Supply Chains auf Basis einer kon-

kreten Strategie und mit defnierten Verantwortlichkeiten 

bereits realisiert. Das sind zentrale Ergebnisse der BME-

Logistik-Studie 2021 »Nachhaltigkeit in Supply Chains«. 

Die Online-Erhebung wurde gemeinsam vom Bundesver-

band Materialwirtschaft, Einkauf und Logistik e.V. (BME) 

und der Hochschule Fulda durchgeführt. An der Umfrage 

beteiligten sich 226 Führungskräfte aus Einkauf, Logistik 

und Supply Chain Management. 

Ziel der diesjährigen BME-Logistik-Studie war es, den Sta-

tus quo von Nachhaltigkeit und Nachhaltigkeitsmanage-

ment in Supply Chains bei Unternehmen im deutschspra-

chigen Raum zu erfassen. 

EFFIZIENTE  
ENTSCHEIDUNGSSYSTEME  

Einsatz von Geographischen Analysen im Gesundheitswesen 
und im Strategischen Management 

Wie lassen sich Entscheidungen zielführend und efzient 

in dezentralen Organisationsteams trefen? Eine Vorge-

hensweise hierfür ist die Geographische Datenanalyse, 

die gerade bei hochkomplexen Krisensituationen wie der 

Covid-19-Pandemie einen guten Ansatz bildet. Prof. Dr. 

Acksteiner und sein Team haben mit den Projekten »Fight-

Covid-19« und »GEODEC« Live-Kartenvisualisierungen um-

gesetzt, die Planungs- und Krisenstäben zum Beispiel bei 

der Planung von Beatmungsplätzen unterstützen. Der 

Ansatz bildet die Grundlage einer Kooperation der Hoch-

schule Fulda, dem Universitätsklinikum Frankfurt und 

dem Hessischen Ministerium für Soziales und Integration 

(HMSI), welche den hessischen Corona Planungsstab un-

terstützt. 

Nutzen lässt sich die Geographische Datenanalyse prinzi-

piell überall auch dort, wo Unternehmen geographische 

Entscheidungen trefen müssen. Um die Einsatzmöglich-

keiten von Geographischen Entscheidungssystemen im 

Bereich Supply Chain Management und Logistik zu unter-

suchen, hat die Gruppe um Prof. Acksteiner eine 2-jährige 

Förderung des House of Mobilty and Logistics HOLM erhal-

ten. Interessierte und potenzielle Partner*innen können 

Prof. Dr. Acksteiner gerne hierzu kontaktieren. 

STRATEGIE FÜR  
DEKARBONISIERUNG 

Ein Projekt der Hochschule Fulda und des Baustofhänd-

lers STARK Deutschland GmbH will schwere E-Lkw in der 

Logistik einsetzbar machen. E-Lkw können die CO
2
-Bilanz 

selbst beim derzeitigen Strommix sichtbar verbessern. 

Den größten Hebel bieten Fahrzeuge ab 12 Tonnen. Doch im 

Schwerlastbereich gewerblicher Verkehre ist der Anteil an 

E-Lkw bislang gering. Das Problem: Es mangelt an Realda-

ten, damit Unternehmen eine Dekarbonisierungsstrategie 

entwickeln können. Das gemeinsame Projekt will diese 

Daten für einen 26-Tonner im urbanen Raum durch An-

wendungstests erheben und eine wissenschaftlich abge-

sicherte Strategie entwickeln. Die Ergebnisse sollen ande-

ren Unternehmen helfen, denselben Weg zu beschreiten. 

»Nur durch eine bessere Ladeinfrastruktur, Schnelllade-

säulen (DC hypercharge) für Lkw und größere Batterien 

kann der Durchbruch gelingen. Die Entwicklungen im E-

Pkw Bereich stimmen zuversichtlich, dass 2040 die Bat-

teriepreise bei unter 100 Euro pro Kilowattstunde für den 

Endnutzer liegen werden.« 
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DAS FULDAER ZENTRUM FÜR UNTERNEHMENSFÜHRUNG 
UND UNTERNEHMENSGRÜNDUNG STELLT SICH VOR 

Was sind die Erfolgsfaktoren des unternehmerischen Handelns? 

Tagtäglich werden Unternehmer*innen mit komplexen Fragestellungen konfrontiert. Die 

Herausforderungen entstehen dabei in den unterschiedlichsten Themengebieten. Sei es die 

Frage nach der optimalen Nachhaltigkeits- oder Digitalisierungsstrategie, die Suche nach 

widerstandsfähigen Lieferketten, agilen Arbeitsabläufen und innovativen Ideen oder der 

Wunsch nach besserer Führungskommunikation, Personalentwicklung und Kundengewin-

nung. Diese unternehmerischen Entscheidungen nicht auf Basis fundierter 

Erkenntnisse beantworten zu können, bedeutet, sich schwer kalkulierbaren Risiken ausset-

zen zu müssen. 

Die maßgebliche Zielsetzung des im Februar 2022 gegründeten Fuldaer Zentrums für Un-

ternehmensführung und Unternehmensgründung (FU³) liegt in der Schafung und dem 

Transfer von wissenschaftlichen Erkenntnissen in die Praxis, um erfolgreiche Managemen-

tentscheidungen in allen Unternehmensphasen herbeizuführen. Einen besonderen Fokus 

richtet das FU³ auf die Region. 

Durch unsere Arbeit möchten wir die Bedeutung sowie die Herausforderungen und Lö-

sungsansätze der Unternehmensführung und Unternehmensgründung in der Region 

greifbar machen.« Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller, Sprecherin des FU³ 

Forschung. Vernetzung. Transfer. 

Im Kontext der Forschung wird eine anwendungsorientierte Forschung durch interdiszip-

linäre und fachbereichsübergreifende Projekte angestrebt. Die Forschungsaktivitäten der 

FU³-Mitglieder umfassen die gesamte Bandbreite an betriebs-, volks- und rechtswissen-

schaftlichen Fragestellungen zum Themengebiet der Unternehmensführung und Unterneh-

mensgründung. Für diesen Zweck haben sich im FU³ rund 50 Professor*innen und wissen-

schaftliche Mitarbeiter*innen aller acht Fachbereiche der Hochschule Fulda vernetzt. 

Die Vernetzung fachbereichsübergreifender, regionaler, nationaler und internationaler 

Akteur*innen ist elementarer Bestandteil der Zusammenarbeit des FU³. Dies soll durch ver-

schiedene Formate, wie z. B. Arbeits- und Forschungskooperationen, Tagungen, Workshops, 

Publikationen und Weiterbildungsangebote im Bereich Unternehmensführung und Unter-

nehmensgründung erreicht werden. 

Wir wollen die Gesellschaft, insbesondere etablierte Führungskräfte und den Füh-

rungskräftenachwuchs, für die Chancen begeistern, die neue Ansätze und Methoden in 

der Unternehmensführung bieten.« Stefan Heinlein, M.A., Wissenschaftlicher Koordinator FU³ 

Im Rahmen des Praxistransfers sollen Forschungsaktivitäten und -erkenntnisse in die Regi-

on und darüber hinaus verbreitet werden. Genauso wollen wir von der Praxis Impulse auf-

nehmen und gemeinsam in den Austausch kommen. Der Wissenstransfer mündet in der 

Zusammenführung von wissenschaftlicher und praktischer Tätigkeit durch entsprechende 

Kooperationsangebote an die Praxis, z. B. durch die Organisation von Dialogveranstaltungen, 

Vorstellung von Forschungserkenntnissen auf Tagungen oder auch dem Angebot an Weiter-

bildung. In diesem Jahr hat das FU³ im April das internationale Seminar zum Europäischen 

Insolvenzrecht gefördert und im Mai die Ausrichtung der Dialogveranstaltung »Neue Pers-

pektiven« unterstützt. 

Die Zentrumsleitung freut sich über Anregungen, Ideen und Möglichkeiten der Zusammen-

arbeit und steht für fachliche Anregungen und Rückfragen zu Projekten des FU³ gerne zur 

Verfügung. Eine Übersicht unserer Themen, Kontaktdaten unserer Ansprechpartner*innen 

und aktuelle Informationen zur Arbeit des FU³ entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 

hs-fulda.de/fu3. 

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf! 

Stefan Heinlein, M.A. | Wissenschaftlicher Koordinator FU³ | E-Mail: fu3@w.hs-fulda.de 
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FU³ FÖRDERTE 
INTERNATIONALES SEMINAR 

Das Fuldaer Zentrum für Unternehmensführung und Un-

ternehmensgründung förderte am 22. April 2022 ein »Re-

search Seminar on European Insolvency Law«, welches die 

Universidad Rey Juan Carlos aus Madrid/Spanien, die Uni-

versity Turku aus Turku/Finnland und die Hochschule Fulda 

veranstalteten. Gegenstand des Forschungsseminars war 

die Frage, unter welchen Bedingungen Unternehmen in 

einer fnanziellen Krise in präventiven Restrukturierungs-

rahmen restrukturiert werden können. Die EU-Richtlinie 

2019/1023 bzw. die Vorschriften des jeweiligen Umset-

zungsgesetzes erlauben Unternehmen hierzu, betrofene 

Gläubiger und Anteilseigner in Gruppen einzuteilen und in 

Gruppen über einen Restrukturierungsplan abzustimmen, 

für dessen Annahme jeweils die Mehrheit pro Gruppe ge-

nügt. Die Richtlinie erlaubt ferner, eine gesamte Gruppe 

zu überstimmen. Die hinter diesem Mechanismus stehen-

de, sehr umstrittene rechtsökonomische Theorie wurde 

ursprünglich in den USA entwickelt und nun erstmals auf 

europäischer Ebene um eine neue Variante angereichert. 

Neben Professorinnen und Professoren aus Spanien, Grie-

chenland, Finnland und Deutschland trugen die Doktoran-

den des Fachbereichs Walter Nijnens und David Blum vor. 

ZU VIEL AUSWAHL 
WÄHREND DER PROMOTION? 

Vom 24. Mai bis zum 27. Juni 2022 fand die europäische 

Marketing-Konferenz EMAC in Budapest statt. Die Euro-

pean Marketing Academy (EMAC) ist das größte europä-

ische Netzwerk der Marketing-Forschung. Die Konferenz 

wurde in diesem Jahr von der Corvinus-Universität in Bu-

dapest ausgerichtet. 

Sebastian Oetzel war mit folgendem Beitrag in der Session 

»Retailing & Omni-Channel Management – Promotion stra-

tegies« vertreten: Sachse, M., Oetzel, S., Klapper, D. (2022). 

A Field Experiment in Retailing on the Efect of Variety Du-

ring Display Promotions, Conference of the European Mar-

keting Academy (EMAC), Budapest, Hungary. 

Der Beitrag wurde von Mareike Sachse (Humboldt Uni-

versität Berlin) präsentiert und zeigte im Rahmen eines 

kontrollierten Experimentes den Einfuss der Anzahl von 

Produktvarianten einer Marke während einer Preispromo-

tion auf den Absatz. 

PUBLIKATIONEN 

AUTOR*INNEN TITEL FUNDSTELLE JAHR 

Skauradszun, Dominik 

Neubearbeitung der Kommentierung der Art. 
19-23 EuInsVO (Anerkennung der Insolvenzverfah-
ren; Wirkungen der Anerkennung; Befugnisse des 
Verwalters; Herausgabepflicht und Anrechnung) 

Kommentar zur Insolvenzordnung, Hrsg. Kübler/ 
Prütting/Bork, RWS, Köln, 92. Lieferung Juni 2022, 
67 Seiten 2022 

Skauradszun, Dominik/ 
Kümpel, Jeremias 

Gewinne aus der Veräußerung von Kryptowährun-
gen als privates Veräußerungsgeschäft nach §§ 
22 Nr. 2, 23 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Satz 1 EStG, Rezen-
sion zu FG Köln, Urt. v. 25.11.2021 – 14 K 1178/20 

Entscheidungsanmerkungen zum Wirtschafts-
und Bankrecht (WuB) 2022, S. 323–324 2022 

Kopp, Fridtjof 

Der Anspruch des ausgeschiedenen GbR-Gesell-
schafters auf Aufstellung einer »Abschichtungs-
bilanz« 

Zeitschrift für Wirtschaftsrecht (ZIP) 2022, 
S. 875–884 2022 

Skauradszun, Dominik 
Kryptowerte im Bürgerlichen Recht, 
Internationalen Privatrecht und Bilanzrecht 

Kommentar zum Kreditwesengesetz mit CRR, 
Hrsg. Beck/Samm/Kokemoor, 225. Anschluss-
lieferung Juni 2022, 23 Seiten 2022 

Skauradszun, Dominik 

Keine Konzentration der Schadensersatzan-
sprüche gegen den Schuldner aus Masseverkür-
zungen beim Insolvenzverwalter, Rezension zu 
BGH, Urt. v. 21.10.2021 – IX ZR 265/20 

Zeitschrift für Insolvenzrecht (KTS) 2022, 
S. 258–262 2022 

Duerkop, Sascha / 
Grubmüller, Jakob/ 
Huth, Michael 

Digitalisierung im Supply Chain Management – 
Entscheidungsunterstützung bei der Auswahl 
geeigneter Technologien Industrie Management, 3/2022, S. 31–34 2022 
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AUTOR*INNEN TITEL FUNDSTELLE JAHR 

Kopp, Fridtjof 
Der Anspruch des Bürgen auf 
»Rückgabe der Bürgschaft« Juristische Rundschau (JR) 2022, S. 213–223 2022 

Zimmermann, Boris u. a. 

HYWHEELS 
Wasserstoffbasierter Wirtschaftsverkehr in 
Osthessen zur Einsparung von Emissionen in der 
Logistik und im Straßenverkehr HyLand HyExperts Stadt Fulda 2022 

Zimmermann, Boris u. a. 

Elektromobile Nutzfahrzeuge wirtschaftlich und 
nachhaltig einsetzen (EN-WIN): Schlussbericht 
des Teilvorhabens der Hochschule Fulda: Projekt-
laufzeit: 01/2017–04/2021 

Schlussbericht, Projektbericht Technische 
Informationsbibliothek (TIB) 204 Seiten 
Forschungsbericht 2022 

Skauradszun, Dominik/ 
Tsignopoulou, Georgia 

The Transposition of the Directive on Preventive 
Restructuring Frameworks into Greek Law 

Nottingham Insolvency and Business Law eJournal 
(2022) 10 NIBLeJ S. 1–32 (open access) 2022 

Skauradszun, Dominik 
Absenkungsbeschlüsse und Mehrheitsbeschlüsse 
im Umlaufverfahren 

Zeitschrift für Wohnungseigentumsrecht (ZWE) 
2022, S. 106–115 2022 

Skauradszun, Dominik 

Das Internationale Privatrecht der Kryptowerte, 
elektronischen Wertpapiere und Kryptowert-
papiere 

Zeitschrift für die gesamte Privatrechtswissen-
schaft (ZfPW) 2022, S. 56–80 2022 

AUTOR*INNEN TITEL FUNDSTELLE JAHR 

Skauradszun, Dominik 
Kaufrechtliche Nachlieferung durch Zuzahlung 
zum höherwertigen Nachfolgemodell Betriebs-Berater (BB) 2022, S. 323–328 2022 

Skauradszun, Dominik/ 
Blum, David 

Bestätigung eines außergerichtlich angenom-
menen Restrukturierungsplans einer Kapital-
gesellschaft, Einsetzung eines Restrukturierungs-
beauftragten und Gemeinsamer Vertreter der 
Anleihegläubiger, Rezension zu AG München, 
Beschluss vom 21.10.2021 – 1542 RES 2180/21 

Neue Zeitschrift für Insolvenz- und Sanierungs-
recht (NZI) 2022, S. 32–34 2022 

Skauradszun, Dominik 

Challenges of the Transposition of the Directive 
on Preventive Restructuring Frameworks in 
German Law 

El Derecho Concursal y la transposición de la   
Directiva sobre Reestructuración Preventiva,  
Hrsg. Francisco Javier Varona, Lourdes Garnacho  
Cabanillas, Wolters Kluwer, Madrid 2022, S. 65–91 2022 

Skauradszun, Dominik 
Kryptowerte im Insolvenzverfahren 
des Anlegers oder Emittenten 

Zeitschrift für Wirtschaftsrecht (ZIP) 2021,   
S. 2610–2617 2021 

Knauer, Carsten/ 
Huth, Michael Erste Erfolge, aber noch ein langer Weg BIP – Best in Procurement, Nr. 6/2021, S. 44–45 2021 

Huth, Michael / 
Knauer, Carsten 

Wird Nachhaltigkeit in Supply Chains schon 
gelebt? Die BME-Logistikstudie 2021 zeigt den 
Status quo LogReal.Direkt, Nr. 6/2021, S. 18–19 2021
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AUTOR*INNEN TITEL FUNDSTELLE JAHR 

Hillebrand, Rainer Wirtschaftstrends im 21. Jahrhundert Praxis Politik & Wirtschaft, 6/2021, S. 4–7 2021 

Skauradszun, Dominik/ 
Kümpel, Jeremias 

Präventive Restrukturierungsrahmen, Kapitel F 
»Die deutsche Umsetzung der Richtlinie« 

Handbuch zur Insolvenz, Hrsg. Kraemer/Vallender/ 
Vogelsang, Stollfuß/Stotax, Bonn, 101. 
Ergänzungslieferung, Oktober 2021, 67 Seiten 2021 

Knedlik, Tobias/Nour, 
Samia Satti Osman 
Mohamed/Ugulu, Anthony 
Ifeanyi /Wohlmuth, Karl 

Sustainable Development Goal Nine and African 
Development – Challenges and Opportunities 

African Development Perspectives Yearbook, 
Vol. 22: LIT Verlag, Wien. 2021 

Dany-Knedlik, Geraldine/ 
Kämpfe, Martina/ 
Knedlik, Tobias 

The appropriateness of the macroeconomic 
imbalance procedure for Central and Eastern 
European Countries 

Empirica – Journal of European Economics, 
48: 123 –139 2021 

Grubmüller, Jakob/ 
Düerkop, Sascha / 
Huth, Michael 

What to implement? Selecting the right 
digitization technologies for logistics. 

Davor Dujak (Hg.): Proceedings of the 21st Inter-
national Scientific Conference.Business Logistics 
in Modern Management. Osijek, S. 313–325 2021 

Skauradszun, Dominik/ 
Kümpel, Jeremias 

Anforderungen an Beschwerdebegründung bei 
Beschwerde gegen Bestätigung des Restrukturie-
rungsplans, Rezension zu LG Dresden, Beschluss 
vom 1.7.2021 – 5 T 363/21 

Zeitschrift für Restrukturierung und Insolvenz 
(ZRI) 2021, S. 870–871 2021 

AUTOR*INNEN TITEL FUNDSTELLE JAHR 

Grubmüller, Jakob/ 
Huth, Michael 

Mehr als nur Umschlag und Lagerung – Studie 
zur Bedeutung des Osthafens Frankfurt am Main 

Internationales Verkehrswesen, 73. Jg., 
Nr. 4/2021, S. 51–55 2021 

Huth, Michael/ 
Knauer, Carsten/ 
Vasileiadis, Nikolaos 

BME-Logistikstudie 2021– Nachhaltigkeit 
in Supply Chains Eschborn 2021 

Skauradszun, Dominik/ 
Kümpel, Jeremias/ 
Nijnens, Walter 

Kommentierung von Art. 102a, Art. 102c §§ 1–26 
EGInsO (Durchführungsvorschriften zur Europäi-
schen Insolvenzverordnung) 

Beck'scher Online-Kommentar Insolvenzrecht 
(BeckOK InsR), 25. Edition Stand 15.10.2021, 
150 Seiten (Neukommentierung) 2021 

Skauradszun, Dominik Kommentierung der §§ 11, 12, 17–19, 43–49 WEG 

Beck'scher Online-Großkommentar 
zum Zivilrecht (BeckOGK), Stand 01.12.2021, 
197 Seiten (Aktualisierung) 2021 

Zimmermann, Boris/ 
Acksteiner, Jozo 

Future transportation, a current review of goods 
transportation decarbonizing. 

International Transportation, Oktober 2021, 
Volume 73, S.57–65 2021 
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LET’S TALK! – STUDIERENDE, 
MITARBEITENDE, LEHRENDE IM AUSTAUSCH 

Das 2021 ins Leben gerufene Projekt Let’s 

Talk! blickt auf ein erfolgreiches Jahr mit 

vielen tollen Erfahrungen zurück. Let’s Talk! 

bietet allen im Fachbereich die Möglichkeit 

für einen konstruktiven Austausch über 

Wirtschaft, Kultur, Gesellschaft und Poli-

tik. Das Format: Auf einen Impuls durch ein 

spannendes Video, kurze Texte oder einen 

externen Vortrag folgt die Diskussion in lo-

ckerer Runde. Das diskutierte Themenspek-

trum im Berichtsjahr war breit gefächert. 

Am 2. November 2021 lautete das Thema des 

Abends: »Soziale Medien oder Soziales Di-

lemma? Mit einem Trailer zur Netfix-Doku 

The Social Dilemma« und einem selbstpro-

duzierten Video der Teammitglieder startete 

die Veranstaltung. Anschließend tauschten 

sich die Teilnehmenden über den Umgang 

mit Fake News, Cyber-Mobbing und Product 

Placement durch Infuencer*innen aus. Das 

Trefen am 4. Februar 2022 fand online statt. 

Dieses Mal ging es um die Frage, wie die Hoch-

schullehre der Zukunft aussehen könnte. Die 

fortschreitende Digitalisierung von Lehr-

und Lernkonzepten, neue Prüfungsformate 

und eine stärkere Praxisorientierung stan-

den dabei im Zentrum der Diskussion. Vor 

dem Hintergrund des Kriegs in der Ukraine 

war am 17. Mai 2022 »Deutschlands Rol-

le in Europa und der Welt – feige oder be-

sonnen?« das Thema. Gemeinsames Fazit: 

Deutschland hat eine große Verantwortung 

in und für Europa und es muss diese klarer 

kommunizieren und danach handeln. Am 23. 

Juni schließlich war Research-Analystin Lisa 

Binder vom Potsdam Institute for Climate 

Impact Research zu Gast bei Let’s Talk!. Sie 

erklärte ausführlich, wie sich der Klimawan-

del auf die Sicherheit weltweit auswirkt und 

welche Folgen – z.B. zunehmende Migration 

– daraus für uns erwachsen. 

Das Team von Let’s Talk! freut sich weiter-

hin auf eine rege Teilnahme und großarti-

ge Veranstaltungen in entspannter Atmo-

sphäre! 

LERNEN DURCH ENGAGEMENT – 
ERFOLGREICHE KOOPERATION MIT DEM DRK 

Dass Theorie und Praxis nicht nur auf dem 

Papier eng miteinander verbunden sind, 

haben die Studierenden von Prof. Dr. Irina 

Kohler, Professorin für Unternehmensfüh-

rung, im Sommersemester 2022 bewiesen. 

Die Lehrveranstaltung »Management von 

Nonproft-Organisationen« wurde dabei 

als innovative Lehrmethode »Lernen durch 

Engagement« durchgeführt. Studierende 

wenden dabei ihre frisch erworbenen the-

oretischen Fachkenntnisse direkt in prak-

tischen Projekten an, die dem Gemeinwohl 

dienen. So wurde eine vielversprechende 

Kooperation zwischen dem Deutschen Ro-

ten Kreuz (DRK) Fulda und dem Fachbereich 

Wirtschaft geschlossen. 18 Masterstudie-

rende bildeten dabei den Startpunkt dieser 

Zusammenarbeit, die vom Vorstandsvor-

sitzenden des DRK Fulda Christoph Schwab 

und Schatzmeister Christoph Jordan sowie 

Prof. Dr. Irina Kohler begrüßt wurden. Zum 

Auftakt besuchte die DRK-Drohnenstafel 

den Hochschul-Campus. Christian P. Stadt-

feld und sein Team haben mit der Drohnen-

stafel ein innovatives Projekt gestartet, mit 

dem es gelungen ist, die nächste Generati-

on für das ehrenamtliche Engagement zu 

begeistern. Sie diskutierten mit den Stu-

dierenden über die Herausforderungen, die 

Gemeinwohlorientierung neu zu denken. Ne-

ben den theoretischen Grundlagen und dem 

praxisnahen Austausch mit den Verantwort-

lichen des DRK erstellten die Studierenden 

eine Analyse zur Erhöhung der Blutspenden-

bereitschaft und zur Förderung des prosozi-

alen Verhaltens. Hintergrund dieser Untersu-

chung ist der pandemiebedingte Rückgang 

an Blutspenden, was den Versorgungsauf-

trag der Blutspendedienste erschwert. 

Unterstützt wurde die Projektarbeit durch 

einen Fachvortrag von DRK-Vizepräsident 

Dr. Andreas Opitz, Geschäftsführer des DRK-

Blutspendedienstes Rheinland-Pfalz und 

Saarland, der bei den Fragen der Studieren-

den fachkundig unterstützte. 
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2. FULDAER   
KONJUNKTURGESPRÄCH  

Beim Fuldaer Konjunkturgespräch präsentierte Michael 

Konow, der Hauptgeschäftsführer der IHK Fulda, den jähr-

lichen IHK-Konjunkturbericht. Daneben stellten Vertreter-

*innen der Regionalbanken und der regionalen Wirt-

schaftsauskunftei ihre Einschätzungen zum Ausblick für 

die regionale Wirtschaft vor. 

Prof. Dr. Tobias Knedlik, Professor für Internationale Wirt-

schaft, gab einen Ausblick auf die internationalen und 

monetären Rahmenbedingungen für die Fuldaer Wirt-

schaft im Jahr 2022. 

STUDIERENDE ÜBERZEUGT  
IM IDEENWETTBEWERB 2022 

Der Fachbereich Wirtschaft gratulierte der Studierenden 

Janine Koch aus dem Masterstudiengang »International 

Management« und ihrem interdisziplinären Team herzlich 

zum ersten Platz des Ideenwettbewerbs 2022 der Hoch-

schule Fulda! 

Das Team von Frau Koch überzeugte die Jury mit einer mo-

bilen App namens »eNUPET«, welche zur Unterstützung bei 

der klinischen Tierernährung eingesetzt werden soll. Der 

User der App scannt den Barcode des jeweiligen Futter-

mittels und erhält sofort relevante Informationen über In-

halts- und Nährstofe des Futtermittels. Zusätzlich gleicht 

die App die Eignung und Qualität des Futtermittels mit den 

gesundheitlichen Anforderungen des eigenen Tieres ab. 

»Nicht nur bei erkrankten Tieren macht der Einsatz der 

App Sinn, sondern sie kann auch zur Prävention von Krank-

heiten dienen, indem sie von Anfang an eine optimale Er-

nährung sicherstellt.«, erläuterte Frau Koch. 

LOGISTIK AUS DER   
NÄHE SEHEN! 

Der Studiengang Supply-Chain Management machte sich 

mit Prof. Dr. Michael Huth am 2. Juni 2022 auf den Weg 

in die Pfalz und in die Region Darmstadt, um die drei Un-

ternehmen Frigo-Trans GmbH, die Riese & Müller GmbH 

und die DAW SE in Ober-Ramstadt zu besichtigen. Bei der 

Frigo-Trans GmbH, wurde das Unternehmen und deren He-

rausforderungen in Bezug auf den Arzneimitteltransport 

vorgestellt. Zum Abschluss wurde das Tiefkühllager der 

Arzneimittel besichtigt. Bei Riese & Müller wurde klar, wel-

che Schritte nötig sind, um am Ende ein fertiges Fahrrad 

zu erhalten und wie es Riese & Müller gelingt, hochwertige 

Fahrräder zu bauen. 

Bei der DAW SE gab es eine interessante Präsentation zum 

Thema Einstieg bei DAW und zum Supply Chain Manage-

ment in der gesamten Unternehmensgruppe mit anschlie-

ßender Betriebsbesichtigung. (Leon Bauhofer, Student im 

Master-Studiengang »Supply Chain Management«) 

EXKURSION ZUR  
FACHMESSE LOGIMAT 

Die Studierenden der Studiengänge Logistikmanagement 

und International Business & Management der Hochschu-

le Fulda, erkundeten im Juni 2022 die internationale Fach-

messe für Intralogistiklösungen und Prozessmanagement 

in Stuttgart. Auf dem Messegelände präsentierten sich 

rund 1.500 verschiedene Logistikunternehmen zu den 

Ausstellungsbereichen Fördertechnik, Flurförderzeuge, 

Software für die Lagerverwaltung und Robotik. Die Logis-

tikbranche war dort mit Unternehmen aus rund 100 Län-

dern vertreten. Hauptsponsor der Messe ist die Huss Ver-

lagsgruppe gewesen, die unter anderem Herausgeber der 

Fachzeitschrift »Logistik heute« ist. Ein besonderes Inter-

esse galt dem Stand von AutoStore, die ein vollautomati-

sches bzw. robotergesteuertes Konzept für Kleinteilelager 

vorstellten. Dieses Konzept ermöglicht es, etwa dreiviertel 

der Fläche eines konventionellen Lagers zu reduzieren. 

Neben der Lagerfäche spart das Konzept auch Personal, 

Energie und Zeit und minimiert so die Gesamtkosten. 

Rückblickend bot der Messeaufenthalt den Studierenden 

die Möglichkeit modernste Technik live zu sehen oder 

auszuprobieren, in den Dialog mit *den Ausstellern*innen 

zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. 
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VORTRAG »OMNICHANNEL-HANDELSLOGISTIK 
UNTER PANDEMIE-BEDINGUNGEN« 

Handel ist Wandel – dieser Ausspruch gilt seit vielen Jahren. Und wandeln muss sich der 

Handel stetig: Das Internet bietet neue Möglichkeiten, die Handelsunternehmen bei ihrer 

strategischen Ausrichtung berücksichtigen müssen. Omnichannel ist eines der wichtigs-

ten Stichwörter, die diese Entwicklung berücksichtigen. Wenn dann aber noch eine Pan-

demie grassiert, deren Dauer wir zu Beginn sicherlich unterschätzt haben, bedeutet das 

zusätzliche Herausforderungen für die Logistik. Keine leichte Aufgabe – aber Tchibo GmbH 

löste genau diese Herausforderungen für die Omnichannel-Handelslogistik unter Pandemie-

Bedingungen mit Bravour. 

Wer könnte uns dazu bessere Einblicke geben als Dr. Jan Schneider, Head of Logistics Ope-

rations bei der Tchibo GmbH? Vielen Dank an Herrn Dr. Schneider, der uns einen Blick hinter 

die Kulissen eines international agierenden Omnichannel-Handelsunternehmens erlaubte. 

GEWINNER*INNEN DER STIPENDIEN 
IM WISE 2021/2022 

Dem Verein der Freunde und Förderer des Fachbereichs Wirtschaft der Hochschule Fulda 

e.V. war es in diesem Wintersemester 2021/2022 endlich wieder möglich, Stipendien auszu-

schreiben. Erstmalig wurde das neue Konzept des »Unternehmensstipendiums« umgesetzt. 

In dessen Rahmen übernehmen Unternehmen eigene Stipendien, um Studierende zielge-

richtet dabei zu unterstützen, Auslandserfahrung zu sammeln. Unser besonderer Dank geht 

hierbei an die JOB AG und MLP Finanzberatung SE, die jeweils ein Stipendium in Höhe von 

500,- € ausgelobt haben. Komplettiert wurde die Ausschreibung durch das betragsgleiche 

Stipendium des Fördervereins. 

Wir gratulieren hiermit nochmals den Stipendiat*innen Frau Pilz, Herrn Komnick sowie 

Frau Krause ganz herzlich zu ihren Stipendien und danken der JOG AG sowie MLP Finanzbe-

ratung SE für ihre Unterstützung. 
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BERUFSBEGLEITENDE WEITERBILDUNG:   
KOMPAKT UND VIELFÄLTIG IN 2023  

»So  wohl die Atmosphäre mit den Dozierenden   

und Studierende, die qualitativ hochwertigen   

Materialien als auch die Impulse sind wertvoll,  

um das vermittelte Wissen in mein Handeln in  

der VR Bank Fulda eG zu transferieren. Und das   

bei maximal möglicher Flexibilität.«  
Marcel Wehner, VR Bank Fulda  

Auch in 2023 bietet der Fachbereich Wirtschaft der Hochschule Fulda ein vielfältiges,   

kompaktes Weiterbildungsprogramm im Managementbereich an. 

Unser berufsbegleitendes Weiterbildungsprogramm besteht aus der kompakten siebenwö-

chigen Weiterbildung oder den einjährigen Zertifkats-Studienprogrammen »Personalma-

nagement«, »Rechnungswesen« oder »Unternehmensführung«.  

Start der siebenwöchigen Weiterbildung im… 

… Januar 2023 

•  Buchführung und Bilanzierung  

•  Ideenwerkstatt 

•  Rechtliche Rahmenbedingungen des Managements 

… April 2023 

•  Case Studies zur Unternehmensführung 

•  Projektmanagement und -controlling 

•  Leadership und Kommunikation 

… September 2023 

•  Personal- und Changemanagement 

•  Marketing- und Vertriebsmanagement 

Unsere bedarfsgerechte Weiterbildung umfasst darüber hinaus Zertifkats-Studienpro-

gramme (ZSP), die drei (oder sechs bei ZSP Unternehmensführung) einheitliche Weiterbil-

dungsthemen bündeln und i.d.R. innerhalb eines Jahres absolviert werden können. 

Übersicht Zertifkats-Studienprogramme  
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Strategisches Management 

Nachhaltigkeits-
management 

Entrepreneurship und 
Innovationsmanagement 

Mittelstandsmanagement 

Marketing- und 
Vertriebsmanagement 

Ideenwerkstatt 

Projektmanagement und 
-controll ing 

Aktuelle 
Herausforderungen 

der Unternehmensführung 
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Personal- und 
Changemanagement 

Leadership und 
Kommunikation 

Aktuelle 
Herausforderungen 

im Personalmanagement 

Ein frei wählbares Modul 
aus dem Bereich 

Unternehmensführung 
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Buchführung und 
Bilanzierung 

Kostenrechnung und 
Controll ing 

Investitions- und 
Finanzmanagement 

Projektmanagement und 
-controll ing

Prof. Dr. Angelika Sawczyn-Müller und Herr Stefan Heinlein stehen Ihnen für Rückfragen 

und Beratung gerne zur Verfügung. Das aktuelle Weiterbildungsprogramm, das Teilnahme-

entgelt, die Bewerbungsfristen und weitere Informationen siehe: hs-fulda.de/bwl-weiter-

bildung 
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